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Presseinformation  
 
 
Stadtwerke Wernigerode veräußern Ladeinfrastruktur – Betrieb künftig durch spezialisierten Partner 
Rechtliche Vorgaben des Energiewirtschaftsgesetzes machen 
Neuausrichtung erforderlich 
 
Wernigerode. Die Stadtwerke Wernigerode veräußern ihre öffentliche Ladeinfrastruktur für 
Elektrofahrzeuge und stellen den Betrieb künftig auf eine neue Grundlage. Hintergrund ist eine 
gesetzliche Vorgabe des § 7c Energiewirtschaftsgesetz (EnWG). Demnach dürfen Unternehmen, die 
Elektrizitätsverteilnetze der allgemeinen Versorgung betreiben, weder Ladepunkte für Elektromobile 
besitzen noch diese entwickeln, verwalten oder betreiben. 
 
Um dieser rechtlichen Trennung konsequent nachzukommen und gleichzeitig eine weiterhin zuverlässige 
Ladeinfrastruktur für die Region sicherzustellen, haben sich die Stadtwerke entschieden, die Ladepunkte 
an die nonoxx pro GmbH zu veräußern – einen erfahrenen und spezialisierten Anbieter für intelligente 
Ladelösungen. 
 
Keine Nachteile für Kundinnen und Kunden 
 
Für Nutzerinnen und Nutzer der Ladeinfrastruktur bleibt der Übergang so reibungslos wie möglich. 
Bestehende Tarife für das Laden an den bisherigen Ladepunkten der Stadtwerke werden übernommen. 
Damit ergeben sich zunächst keine Änderungen bei den bekannten Konditionen. 
 
Da sowohl der Energieversorger als auch nonoxx pro auf dieselbe bewährte Softwarebasis setzen, bleibt 
auch die Nutzung der Lade-App weitgehend vertraut. Zum Einsatz kommt künftig die aktuelle Version 
der Lade-App mit verbesserter Stabilität. 
 
So geht es weiter 
 
Kundinnen und Kunden werden gebeten, sich in der Lade-App der nonoxx pro GmbH zu registrieren. 
Nach erfolgreicher Registrierung wird der Account für das Laden freigeschaltet. Der operative Übergang 
erfolgt zum 01. März 2026 
 
„Wir freuen uns, dass mit der Übergabe an die nonoxx pro GmbH gewährleistet ist, dass die 
Ladeinfrastruktur professionell weiterbetrieben und zukunftsfähig weiterentwickelt wird.“ berichtet 
Stadtwerke Geschäftsführer Steffen Meinecke. 
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Foto: v.l.n.r.: Matthias Behrens, Geschäftsführer nonoxx pro GmbH und Steffen Meinecke, 
Geschäftsführer Stadtwerke Wernigerode GmbH 
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